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Datum: '

'Januar 1988

_-.o. __ ---..;;..------.'":'"~-------------;..:.....---~-~-------_:_--------...: ....:..~.__ ...:
Ereignis: Bemerkungen/Anlagen

,05.01.1988 S64 Bussard beginnt
Zwischenirrstandsetzung
bei Kröger \.verft.

Auch bei BU.S verlängerte ZI auf'-
gr un d des kritischen '\vegs zur
Instandsetzung 76mm Geschütze.
Geplanter Eridterinin:,,22.03.88

05.01.88
-15.01.88

'12,.01.88

-18.01.88

I,

-c.

Nach dern Januar-Stellen-
wechsel wird EAP(s)plan"7"'

, .
mäßig,d'-lrchg~führt. Da keine
Eislage Auftritt, wird auch
die Einzelausbildung in See
nicht behindert. '

Besprechung be~FlottenKdb Das, uralte "Kattegat.loch" ebnso
mit OPl und OP4 über L11- wie im Skager-rak und Esbjerg
Daten auatauschrietz. ' bringen Empfangsprobleme während

der Nachtstunden. Hier .kann und
sollte Abhilfe durch Zusatzantennen
bei Flotte geschafft werden. "
Immerhin· waren die Empfa,ngserge'b-

, rriase Plot.terfKdo während SEF 871
für 2.SG besser als vermutet;
Es besteht Übereinstimmung, daß
wir+Inronetz intensiver nutzen

,wollen.' FlottenKdowird OPTask
Link" so frühzeitig erstellen, daß
das' Geschwader den eigenen OPTask

, 'dana:ch ausrichten kann, so daß zum
Umschalten vom taktischen in das
Info-Netz möglichst nur die Frequenz,
zu wechseln ist.
DIe L11 Daten im xoc NHQ können
nur durch manuelle Übertragung auf
den Hauptscreen im ,MHQ verfügbar
gemacht werden.
:öie 'Probleme während SE~ 871 werden
durch, Antennenschwierigkeitenb"ei
Plotte erklärt.

'I'aktiklehr garig der
SFltl bei Seetakt-
ische Lehrgruppe für
Kommandanten, S 3
und Kommandeure

Als Schwerpunkt der Disku sion mit A3
. SFltl wurde die zukünftige Gestaltung
der Ausbildung "Taktiklage SFltl",be-

, spr-echen. .Eirrigkeit.vbeateht., daß die
Ausbildung mit einer Übullgslage
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18.01.88
-22.01.88

25.01.88-
29.01.88
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Erste Blockwoche 88
für~Berufsförderungs-
dienst

Aus, gleichem Grund kann
während der letzten
JanuarwQche ein Lehrgang
politische Bildung für
UO/Mannsch. in Reridsbur-g.

. • .' I .

realisiert werden.

-,

wie 'bisher fortgeführt werden soll.
Es kommt aber "darauf an, das Ergebnis im

, ,

Sinne .r-ichttge r Erwachsenenbildung ge-
meinsam zu erarbeiten und nicht als
Schulunterricht abzuhandeln. ~ir wollen
versuchen, alle'Teile der Lagebeurteilung",
und des. Opgeri du~chdie Planungsteams 'vor-....
stellen zu lassen und' dann in die Diskusion
einzutreten.
Bei künftigen T~.Ktikrehrgang, SJfltl soll zur'
Ausbildung wie der-um eine komplette Lagebe-
urteilung und Opgenerstellt werden. Habe'

.an ger-egt, und SFltl stimmt,iu,für die zweite
übungslage wenige StundenPlanungsze'it zu
geben Und dann, 'wie inder Realität den'
fertigen .Op gen abzufordern.
Vorschlag, daß SFltl-Stabselbst 'I'ak F'loo r vor-
bereitet undqann a'lJ.chentsI>re~hend' dur~hführt,
um. wieder die richtige Reaktion auf Lagen
üben zu können. Größtes aktuelles Problem fÜr
die weitere Ausb ildungaar beit dm eigenen
Geschwader, wird ASMD- bleiben.
Absicht: ASMD zum zentralen Ausbildungs-
anliegen bei AFOST mache n,

M,öglichkeiten für BfD wird realisiert
da. Geschwader bei gleichzeitigem'
SFltl~ Lehrgang bei ASTT' ohnehin .
Hafenphase hat.

, DONnimmt im gleichen Zeitraum
25.-29. ,.Jarruar- an der Tender-
par-trie rü burig teil.
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